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drückt, mit der Entwicklung
von nuklearen Minispreng-
körpern stehen, wie in den
letzten oben angegebenen
ARGE-PhAM-Berichten für
die Internationale Vereinigung
der Ärzte zur Verhütung des
Atomkrieges IPPNW ebenso
näher erläutert, wie in diver-
sen Artikeln von Dr. Sebastian
Pflugbeil im Strahlentelex.
Dann ist aber eine Aufklärung
unserer Öffentlichkeit um so
mehr geboten.

Beachtenswert ist ferner, daß
nach dem gültigen Kriegswaf-
fenkontrollgesetz, Paragraph
16, die Mitarbeit an der Her-
stellung von Nuklearwaffen
für Mitgliedstaaten der NATO
nicht verboten ist. Etlichen
Abgeordneten des Bundesta-
ges und der Bevölkerung
scheint dieser Sachstand nicht
bewußt zu sein. Damit ist na-
türlich nicht gesagt, daß man
von Amts wegen nuklear aus-
gelöste Unfälle nicht in der
Öffentlichkeit aufklären sollte.
In der demokratischen
Schweiz wurde der Unfall
vom 24.5.1983 recht transpa-
rent in der Öffentlichkeit auf-
gearbeitet, wie eingangs be-
legt worden ist.

Auch aus diesem Grunde
sollte die IPPNW bei der
weiteren Aufklärung der Vor-
fälle von 1986/87 in der Elb-
geest und in Hanau unterstützt
werden.

Reinhard Brandt

Dr. Reinhard Brandt ist Prof. i.R.
an der Philipps Universität zu
Marburg und war dort bis 1998
Leiter einer Arbeitsgruppe in der
Kernchemie. l

Atomwirtschaft

Bei Hochwasser
garantieren auch
Atomkraftwerke
die Energiever-
sorgung nicht

Die Meinung, daß Atomkraft-
werke im Gegensatz zu Was-
serkraftwerken eine Stromver-
sorgung auch bei Hochwasser
sicherstellen würden, bezeich-

net Mathilde Halla, Obfrau
der Oberösterreichischen
Plattform gegen Atomgefahr,
als reine Schimäre. Gerade
Atomkraftwerke seien massiv
von Hochwasser bedroht. Der
enorme Bedarf an Kühlwasser
mache eine flussnahe Ansied-
lung unabdingbar. Wäre das
letzte Hochwasser nicht in
Sachsen sondern in Baden-
Württemberg aufgetreten, hät-
te das Atomkraftwerk Neckar-
westheim mit einer Überflu-
tung von 20 Zentimetern
rechnen müssen. Im Atom-
kraftwerk Gundremmingen
wären es sogar 1 Meter Flut-
höhe, wie der Verein „Forum
Gemeinsam gegen das Zwi-
schenlager + für eine verant-
wortbare Energiepolitik e.V.“
in Dillingen in einer Presse-
mitteilung befürchtet.

Nicht gerade vertrauenerwek-
kend, findet man bei der öster-
reichischen Plattform die Aus-
sage der Sprecherin der Ener-
gie Baden-Württemberg AG
(EnBW), daß die Atomkraft-
werke (AKWs) im Falle eines
Hochwassers in einem sicher
abgeschalteten Zustand gehal-
ten werden könnten. „Das
Jahrhundert-Hochwasserereig-
nis in Österreich, Tschechien
und Deutschland sollte bei
allen Verantwortlichen der
AKWs an Rhein, Neckar und
anderen großen Flüssen sämt-
liche Alarmanlagen läuten las-
sen und eine neuerliche Prü-
fung der geplanten Zwischen-
lager nach sich ziehen“, meint
Mathilde Halla.

Das älteste kommerzielle
Atomkraftwerk, Obrigheim,
sollte derweil laut Atomaus-
stiegsgesetz im Frühjahr 2003
vom Netz gehen. Doch die
EnBW will nun sogenannte
Reststrommengen vom mo-
derneren AKW Neckarwest-
heim auf Obrigheim übertra-
gen und es weiterbetreiben.
Dem müßte lediglich das Bun-
desumweltministerium in Ab-
stimmung mit dem Wirt-
schaftsministerium und dem
Bundeskanzleramt zustim-
men, hofft die EnBW. Sie
genießt die Unterstützung ih-
rer Landesregierung. l
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